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Holz im Dialog
1848 wurde die moderne Schweiz gegründet. Im gleichen
Jahr legte Samuel Rudolf Hector Egger den Grundstein für
ein Bauunternehmen, das bis heute Bestand hat. Hector
Egger Holzbau feiert 2018 das 170-jährige Jubiläum. Seit
Paul Schär den Betrieb 2001 übernommen hat, hat er ihn
sukzessive transformiert. Drei Stossrichtungen fallen auf.

Erstens: Die Zukunft ist digital. 2005 gründete Schär
eine Firma, die Software für den Holzbau und andere
Branchen entwickelt. In Langenthal baute er zwei neue
Werkhallen, ausgerüstet mit modernster CNC-Technik.

Zweitens: Die Zukunft ist integral. Holz kann heute fast
alles. Und die Vorfertigung integriert viele weitere Gewer-
ke. Hector Egger Holzbau bietet darum als Gesamtdienstleister

alles aus einer Hand an. Das ist nur konsequent,
hat der Holzbauer doch schon immer an der Schnittstelle
zu den anderen Unternehmern am Bau gewirkt.

Drittens: Die Zukunft ist familiär. Die Hector Egger
Holzbau beschäftigt über hundert Zimmermänner, Schreiner,

Zimmermeister, Konstrukteure, Projektleiter,
Kalkulatoren und Kauffrauen - darunter zwölf Lernende. Der
schweizweite Umsatz beträgt rund 30 Millionen Franken.
2006 übernahm Hector Egger Holzbau die Mosimann
Holzbau, um sich breiter aufzustellen. Trotz der Grösse:
Beide Betriebe gehören vollumfänglich der Familie Schär.
Das Geschäft bleibt lokal verankert.

Wer sich 170 Jahre lang am Markt behauptet, muss
wandlungs- und dialogfähig sein. Den Austausch fördern
will auch dieses Heft. Es versammelt vier Gespräche, bei
denen Architektinnen mit Holzbauern, Bauingenieuren
und Brandschutzexperten über Normen, Details und
Ausdruck sprechen, um voneinander zu lernen. Erst wenn
Architekten und Fachplaner eng zusammenarbeiten,
entsteht am Ende ein guter Holzbau, eine gute Architektur.
Wie 1848 alles begann, erzählt schliesslich Evelyne Lang
Jakob, die in ihrem Artikel die Geschichte von Hector
Egger aufrollt. Auch von früher kann man lernen. Vieles hat
sich gewandelt, vieles gilt aber auch heute noch.
Andres Herzog

Der Fotograf Istvan Balogh hat die Bauten
in diesem Heft in Szene gesetzt.
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